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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen. 
Wie üblich startete das Vereinsjahr mit der Februar-Regionalversammlung. Im Artos konnten wir  
8 Neu– und 9 Austritte vermelden.   Es wäre sehr wünschenswert,  vermehrt  Neupensionierte  in 
unserem Verein aufnehmen zu können. Meist erwacht deren Interesse erst nach ein- bis zwei 
Jahren Berufsdistanz.   Bitte macht auch ständig für den PVBL Werbung! 
 
 Jahresprogramm 2019 

Das Anlassprogramm stiess auf reges Interesse und wurde auch dementsprechend genutzt. 
Geschätzt wurde die Öffnung  und Breite, verschiedenartiger  Begegnungsmöglichkeiten mit Kultur, 
Geschichte und Tradition unserer Region. (Meist sind solche Einblicke nur in organisierter 
Gruppenform möglich) 
 
-Im März tauchten wir im   “Haus der Religionen – Bern“  in eine Thematik interreligiöser  Be- 
  gegnung ein. 
-Der April führte uns in das Projekt Station Pilgerweg – in Brienzwiler  mit  Pilgerwegsgeschichten 
 und realen Erlebnissen und  Begebenheiten ein. 
-Mai: Die Chefin der Gartenbauschule Hünibach, die uns durch ihre Anlagen und   Ausbildungs- 
  stätten führte,  zeigte auch Wege ihrer Eigen -Dynamik für Ideen- und Chancen  auf. 
-Unsere ganztägige Juni- Schulreise brachte uns altes, oft verkanntes Brauchtum im Emmental      
  näher. Das schweizerisch einzigartige  Zithermuseum in Trachselwald mit Begegnung und Konzert 
  sowie die kompetente Führung der Brückengeschichten  im Emmental gaben jedem  
  Teilnehmer neue Impulse.  
- Im Juli tauchten wir in die Gewässerproblematik „Oberland – Ost“ ein.  Wanderung  und  Führung  
  begeisterte trotz „Zugsverspätung „   jeden der Teilnehmer. 
 -Im September erfuhren wir Interessantes über ein sehr uraltes Kunsthandwerk im Flecht- 
   museum in Dürrenast /Thun. 
 -Der Oktober brachte uns den wenig bekannten „Wurmstall“ in Aeschi näher. Ein Querdenker  
   schafft es hoffentlich, mit „Würmern“ beste Erdqualität auf den Markt zu bringen. 
 -Im November wurde uns in Habkern die Alphornherstellung sowie Ursprung und Geschichte 
   dieses Instruments näher gebracht. 
 -Das Vereinsjahr endete mit der traditionellen Adventsfeier im Dezember , diesmal in der     
  schmucken Kirche Kandergrund. Vreni Agostini, Hans Grossen und Hans Schüpbach (Orgel) 
  boten uns mit einer stimmungsvollen Feier einen wunderschönen Nachmitttag. 
  Beim üblichen, reichhaltigen Zvieri konnten sich alle Teilnehmer austauschen. 
   
Vorstand 
An 3 Sitzungen wurden die ordentlichen Geschäfte behandelt und die Anlässe vorbereitet. 
Ebenfalls besuchten wir die kantonale Delegiertenversammlung. 
Herzlichen Dank vor allem den Vorstandsmitgliedern für ihren Einsatz und allen Mitgliedern 
für ihr Interesse und für ihre aktive Beteiligung an unseren Vereinsideen. 
 
Interlaken, Dez 2019                                                    Franziska Knuchel Aegerter 
 


